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Was ist die UN-Behindertenrechtskonvention? 

 

Hindernisse machen das Leben 

für Menschen mit Behinderung schwer.  

Darum können sie oft nicht teilhaben.  

Das heißt:  

Menschen mit Behinderung sind ausgeschlossen. 

Menschen mit Behinderung haben gleiche Rechte 

wie alle anderen Menschen. 

Man muss Menschen mit Behinderung fragen,  

wenn neue Gesetze gemacht werden. 

Dafür haben viele Länder einen Vertrag unterschrieben. 

Der Vertrag heißt: UN-Behindertenrechtskonvention.  

Ein anderes Wort dafür ist:  

Behindertenrechtskonvention von den Vereinten Nationen. 

 Es gibt auch kurze Namen dafür: 

• UN-Konvention. 

• UN-BRK. 

• BRK. 

 

In der BRK stehen die Rechte von Menschen mit Behinderung. 

Menschen mit Behinderung haben die gleichen Rechte  

wie alle anderen Menschen. 

Alle Länder sollen die Rechte von Menschen mit Behinderung 

 schützen und verbessern. 

 Wenn Menschen mit Behinderung Nachteile haben,  

 können sie vor Gericht ihre Rechte einfordern.  

 Die BRK gilt auch in Belgien. 
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Was steht in der BRK? 

 Menschen mit Behinderung müssen  

 die gleichen Chancen haben wie alle anderen Menschen. 

 Menschen mit Behinderung haben die gleichen Rechte  

 wie alle anderen Menschen. 

 Das gilt überall. 

Zum Beispiel in der Schule,  

bei der Ausbildung und bei der Arbeit. 

Menschen mit Behinderung sind wichtig. 

Sie sollen ernst genommen werden. 

Menschen mit Behinderung sollen überall mitreden können. 

Und Menschen mit Behinderung sollen  

selbst                über ihr Leben entscheiden. 

Sie sollen selbst entscheiden, wo sie wohnen wollen.  

Sie sollen selbst entscheiden, mit wem sie leben wollen. 

Wenn Menschen mit Behinderung Hilfe brauchen,   

brauchen sie Unterstützung.  

Zum Beispiel soll es weniger Hindernisse geben. 

Rollstuhl-Fahrer brauchen Rampen oder Aufzüge. 

Menschen mit Lern-Schwierigkeiten brauchen leichte Erklärungen.  

Gehörlose Menschen brauchen Gebärden-Sprache. 

Es gibt noch viel mehr Beispiele. 

Alle Länder sollen etwas machen, die die BRK 

unterschrieben haben: 

Sie sollen sich darum kümmern, 

dass es weniger Hindernisse gibt. 

So sollen alle Menschen mitmachen und mitreden können.   

Die Länder und alle Menschen sollen sich darum kümmern:  

Menschen mit Behinderung sollen genau  

wie andere Menschen behandelt werden. 
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In der BRK stehen noch sehr viele andere wichtige Dinge. 

 Zum Beispiel: 

• Jeder Mensch hat ein Recht auf Leben.  

• Jeder Mensch soll sicher vor Gewalt sein.  

• Das gilt auch für Menschen mit Behinderung. 

Das müssen die Länder jetzt machen: 

• Sie sollen schlechte Gesetze ändern. 

 Sie sollen neue Gesetze machen,  

• die besser für Menschen mit Behinderung sind. 

• Sie sollen dafür sorgen, dass sich alle an die Gesetze halten. 

  Sie sollen Menschen mit Behinderung fragen,   

  wenn sie neue Gesetze machen. 

 

  

 


